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alle unsere Sachen eingepackt waren, übersiedelten wir zu meiner Tante( die Schwester meiner Mutter) nach Königsfeld einem Vorort von Brünn   Die Schule ging zu ende es waren immer weniger Schüler da, denn wer konnte reiste aus. Es war ein sehr heisser Sommer, aber wir durfte weder in einen Park gehen, noch in eine Badeanstalt, auch war uns das Benützen von Strassenbahn und anderen Verkehrsmitteln verboten. So schlichen wir in der Umgebung der Stadt herum und die Nervosität unserer Eltern übertrug sich auch auf uns. Der Vater von Ruth wurde aus der Haft entlassen. Er kam als gebrochener, total veränderter Mann zurück und durfte nie erzählen, was ihm zugestossen war.





